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GEWUSST WIE
Tipps für die Pflege, 

Reparatur und 
 Sanierung des Daches

VORHER/NACHHER
Ein kleines Reihenhaus 
als ideales Zuhause 

für eine junge Familie

Innenwelten
Bodenbeläge, 

Wandgestaltung, 
Möbel & Licht 

Junge Generation
Zwei Häuser aus den 1980er- und 1990er-Jahren 

werden in ihrem Ausdruck gestärkt
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SWISS MADE

as Produktionsgebäude von talsee 
steht bei meinem Firmenbesuch an 
einem sonnigen Nachmittag inmitten 
eines gelben Löwenzahnmeers. Ge-

nau in dieser idyllischen  Umgebung des Lu-
zerner Seetals ist das Unternehmen stark ver-
wurzelt – und erhielt so auch seinen Namen. 
«Die Natur und das Element Wasser inspirie-
ren unsere Produkte. Unser Re branding 2011 
zu talsee greift mit den Namen genau dies 
auf», so Leiterin Marketing & Design Mirca 
Maffi. Die Firma, die vor rund 125 Jahren als 
Schreinerei gegründet wurde, ist heute auf 
Badmöbel nach Mass spezialisiert. Gerade da-
für spielt der Produktionsstandort Schweiz 
eine wichtige Rolle: Durch die Nähe zu 

Kund*innen und Liefe rant*innen und durch 
grosse Flexibilität im Produktionsprozess kön-
nen die Möbel nämlich vom Auftrag bis zum 
Endresultat in drei bis sechs Wochen  geliefert 
werden. «In unserer Manufaktur dauert die 
Verarbeitung vom Rohmaterial bis zum ferti-
gen Produkt in der Regel sechs Tage», erzählt 
Othmar Huber, Leiter Produktion & Technik. 
«Zudem haben wir eine Express-Produk-
tionslinie für dringende Aufträge.»

Der Entstehungsprozess eines talsee- 
Badmöbels beginnt mit der Anlieferung der 
Rohmaterialien in Platten. Diese werden von  
einem Roboter intelligent nach Priorität 
 gestapelt. Täglich geht eine Tagesserie mit 30 
bis 35 Aufträgen in die Produktion, die mit 

 einer entsprechenden Nummer und einem 
QR-Code gekennzeichnet sind. Zuerst wer-
den die Platten zugeschnitten und wenn nö-
tig die Kanten versiegelt. In der Vormontage 
schauen wir gerade zu, wie ein Corian®-
Waschtisch entsteht. Auf die Verarbeitung 
dieses hochwertigen, matten Mineralwerk-
stoffs ist talsee spezialisiert. Sind nach dem 
Verleimen die überstehenden Materialresten 
erst einmal abgeschliffen, ist kaum noch eine 
Naht erkennbar. «Der Klebstoff ist farblich 
vom Material nicht zu unterscheiden und 
kann sogar genutzt werden, um Dellen in Co-
rian-Oberflächen zu füllen», erklärt Huber.

Nebst Corian kommen auch andere Ma-
terialien wie Echtholzfurnier, Kunstharz oder 

talsee
Alles im Fluss
Bei talsee entstehen Badmöbel nach Mass, die schnell und pünktlich 
geliefert werden. Präziseste Handarbeit und hochwertige Materialien 
machen die Einzelstücke zu langlebigen Begleitern im Kraftort Bad.
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1 Die Reise eines Badmöbels von talsee 
beginnt in diesem intelligent geordneten 
Stapel von Rohmaterialien.

2 Die am Möbel sichtbaren Kanten der 
Holzwerkstoffplatten werden versiegelt.

3 Mit dem Code der Tagesserie sind alle 
Einzelteile immer einer eindeutigen Lie-
ferung zuzuordnen.

4 Das Endresultat ist zum Beispiel die 
Serie «state», welche in diversen Materi-
alkombinationen erhältlich ist. Mit ihrem 
rundum laufenden Corian-Rahmen 
bringt sie einen Hauch von Kunst ins 
Bad. Hier gezeigt: die Special Edition 
«texture».
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2000

lackierte Fronten zum Einsatz. Zudem gibt 
es eine Pulverlackbeschichtung, wobei das 
Pulver von einer leitfähigen MDF-Platte an-
gezogen und mit Wärme gefestigt wird. Die-
ses Herstellungsverfahren ist absolut gift- und 
lösungsmittelfrei und schafft resistente, grif-
fige Oberflächen. Kommen alle Teile  einer 
Lieferung schlussendlich zusammen, spricht 
man bei talsee feierlich von «Heiraten». Von 
den Ablaufventilen über den Siphon, die Be-
schläge, die Armaturen, die Elektrik und die 
Beleuchtung: Alles wird bei talsee zusam-
mengesetzt, sei es mit selbst produzierten 
oder extern bestellten Teilen, sodass sich 
der lokale Sanitär vor Ort nur noch um die 
Installation im Bad kümmern muss. aw

talsee AG 
4B Strasse 1 
6281 Hochdorf 
T 041 914 59 59, www.talsee.chFo
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1896  Grundstein
Heinrich Bachmann-Affentranger grün-
det die Schreinerei Bachmann in  Hochdorf. 
Der Haupterwerb ist in den ersten Jahr-
zenten die Produktion von Aussteuer-Mö-
beln wie Betten, Schränken und Tischen.

1962  Neues Kapitel
Gründung der Gebrüder Bachmann AG 
nach der Übernahme der elterlichen 
Schreinerei durch die nächste  Generation.

1977  Spezialisierung
Start des offiziellen Badmöbelverkaufs, 
nachdem bereits ab Mitte der Siebziger-
jahre erste Badmöbel gefertigt wurden. 

1982  Wunder in Weiss
Beginn der Verarbeitung des Mineral-
werkstoffs Corian als einer der ersten 
 Betriebe in der Schweiz. 

2000  Eigene Produktionsstätte
1999 entschliesst sich der Verwaltungsrat 
der 4B Badmöbel AG, eine eigene Produk-
tion nördlich des bestehenden Werks zu 
erstellen, die bereits 2000 bezogen wird.

2008  Expansion
Nach ersten Exporten nach Deutschland 
im Sommer 2008 wird der Vertrieb im 
deutschsprachigen Raum stetig ausgebaut.

2011–2012  Transformation
Die 4B Badmöbel AG wird zur talsee AG.
Im Rahmen des Rebrandings wird der neue 
Flagshipstore und Hauptsitz in Hochdorf 
eröffnet.

2011–2020  Prämiertes Design
Mehrere Badmöbelkollektionen von tal-
see werden mit dem Red Dot Award und 
dem IF Design Award ausgezeichnet.

 
2021  Zweifaches Jubiläum
Die Marke talsee feiert ihr 10-jähriges 
 Bestehen seit dem Rebranding und blickt 
auf stolze 125 Jahre Erfahrung zurück.

Meilensteine
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